
Stadt StGallen 

Stadtparlament 
Rathaus 
9001 StGallen 

Parlamentarischer Vorstoss 

 Motion 
 Postulat 

 Interpellation mündlich 
 Interpellation schriftlich 

Eingereicht von 

 Lüthi GLP,  Gisela Keller CVP, Jennifer  FDP, Cécile   Grüne 

Betreuungsgutscheine für Krippenplätze  und Tagesfamilien 

Antrag 

Der Stadtrat wird gebeten, einen Systemwechsel von subventionierten Krippenplätzen  zu 
Betreuungsgutscheinen für   Betreuungsangebote (Kinderkrippen, Tagesfamilien etc.) 
zu prüfen  und allenfalls Antrag zu stellen zur Schaffung einer gesetzlichen  für 
Betreuungsgutscheine in der Stadt St. Gallen. 

Wir bitten den Stadtrat folgende Argumente zu prüfen  und dazu Stellung zu nehmen: 

 Der Wechsel von subventionierten Krippenplätzen  zu Betreuungsgutscheinen ermöglicht 
Eltern die freie Wahl der Betreuungsorganisationen beziehungsweise der Betreuungsart. 

2. Eltern erhalten so die Möglichkeit,  ihre Kinder in eine für sie gut erreichbare  Kinderkrippe zu 
bringen, ohne dass sie um die wenigen subventionierten Plätze kämpfen müssen. 

 Betreuungsgutscheine fuhren zu einer Erhöhung  des Haushaltseinkommens und somit in der 
Regel zu einer Erhöhung  der Steuereinnahmen und einer Reduktion der finanziellen 
Abhängigkeit  einkommensschwacher Haushalte von den Gemeinden. 

4. Alle Anspruchsberechtigten erhalten Gutscheine, was Rechtsgleichheit schafft. 

5. Durch die steigende Konkurrenz (es werden nicht mehr nur Plätze  aus einzelnen ausgewählten 
Krippen subventioniert) wird die Qualität und Vielfalt  der Betreuungsorganisationen 
gefördert. 

6. Dank Betreuungsgutscheinen erhalten mehr Familien finanzielle Unterstützung,  als es bei den 
 beschränkten  subventionierten Plätzen  der Fall ist. Die Vereinbarkeit von 

Familie und Berufstätigkeit  (Gleichstellung der Geschlechter) wird dadurch gefördert. 

7. In den unterschiedlichen Betreuungsinstitutionen kommt es zu einer besseren 
soziodemographischen Durchmischung. 

8. Die Systemumstellung  zu einer Erhöhung  des Angebotes an Krippenplätzen,  was der 
Standortförderung  zugutekommt. 

Datum 
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Unterschriften    

Knaus Markus 

Akeret Alexandra Königer Doris 

Angehrn Evelyne Kühne Werner 

Angehrn Patrik Lüthi Sonja 

Bechtiger Roger Meyer Thomas 

Bertoldo Daniel Meyer Veronika 
 

Boesch Martin Mitrovic Vica 

Brunner Jürg Müller Clemens 

Brunner Thomas Neff Christian 

Bühler Roman Claudio Neuweiler René 

Deuel Jennifer    Oberholzer Basil 

Dietrich Stefan Olibet Peter 

Dornier Roger /   Pappa Maria 

 Andreas Rotach Marcel 

Eggmann Franz Ruppeiner Werner 

Etter Lisa Rüdiger Tim 

     
 Cécile Rütsche Beat 

Frei Barbara Ryser Franziska  
Gmünder Susanne q.  Schmid Susanne 

Grob Stefan Seger Heini 

Gut Harry Simmler Monika 

Hasler Etrit Stauffacher Daniel 

Hobi Andreas   Takàcs  Ferenc 

Hornstein Andrea Thomann-Seiz M.-Th. 

 er Maria Truniger Beatrice 

Hufenus Gallus Weber Beat 

Hugentobler Michael Weder Daniel 

Hächler 

Kehl 

Barbara 
 

Wettach Christoph 

Daniel Winter-Dubs Karin 
  

Keller Felix Wäspe Remo 

Keller Gisela Zuberb ühler Ivanka 

Keller Stefan Zwicky Elisabeth  


